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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

RV Viktoria Wombach II : 1. FC Hösbach II 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

Huttner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) traf der RV Viktoria Wombach II
am Freitag, den 24. Februar im 15. Saisonspiel auf den 1. FC Hösbach II. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 18:30 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Michael Huttner. Auffällig war, dass der RV Viktoria Wombach II diese Partie
mit einem und der 1. FC Hösbach II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnten Eckl / Dudek beim 2:3 gegen Antusch / Knoth. Das Spiel verloren Eckl / Dudek dennoch im
5. Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Doppel insgesamt war. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Wiesmann / Frings gegen Dong
/ Hufgard zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das folgende Doppel zwischen Brey /
Wagner und Huttner / Schuler endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 2:3 endete das Einzel zwischen David Eckl und
Michael Huttner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Rolf
Wiesmann konnte im Spiel gegen Till Antusch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 42 Punkten
endete und mit 22:20 an Wiesmann ging. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. 8:11, 6:11, 11:7, 11:4, 7:11 hieß es wiederum am Schluss des nächsten
Spiels, als Hans Michael Dudek und Jan Hufgard am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Den Sieg von Luyan Dong konnte Michael Brey
im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Constantin Frings hatte
gegen Christoph Schuler bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Daniel
Wagner das Match gegen Glenn Knoth mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des RV Viktoria Wombach II und des 1. FC Hösbach II. Einen Erfolg verpasste David Eckl beim 6:
11, 11:6, 7:11, 11:13 gegen Till Antusch und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erwartet hatte.
Zwischenzeitlich konnte Rolf Wiesmann zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch das
Spiel gegen Michael Huttner, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit
1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:2-Erfolg für den 1. FC Hösbach II die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den RV Viktoria Wombach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1884 Marktheidenfeld am 03.03.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des 1. FC Hösbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
die SpVgg Hambach am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 RV Viktoria Wombach II

Doppel: Eckl / Dudek 0:1, Wiesmann / Frings 1:0, Brey / Wagner 0:1 
Einzel: D. Eckl 0:2, R. Wiesmann 1:1, H. Dudek 0:1, M. Brey 0:1, C. Frings 0:1, D. Wagner 0:1 

 1. FC Hösbach II
Doppel: Dong / Hufgard 0:1, Antusch / Knoth 1:0, Huttner / Schuler 1:0 
Einzel: T. Antusch 1:1, M. Huttner 2:0, L. Dong 1:0, J. Hufgard 1:0, G. Knoth 1:0, C. Schuler 1:0


